
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

Jahresbericht 2022 
 
Vorwort der Präsidentin 
 
Dramatische Worte des UN-Generalsekretärs Antonio Guterres im November 2022 
schrecken uns auf: "Die Welt brennt und ertrinkt vor unseren Augen".  
 

Wir müssen auf ein besorgniserregendes Jahr zurückblicken und uns fragen: Ist denn uns- 
ere Welt aus den Fugen geraten? Fast Tag für Tag werden wir mit schlimmen Nachrichten 
überhäuft: Krieg in Europa, Dürre in Afrika, Überschwemmungen hier und Hunger leidende 
Menschen dort, Unterdrückung vieler Völker.  
Können wir diese schrecklichen Meldungen denn überhaupt noch verkraften? Sie bereiten 
uns grosse Sorgen, weil wir dagegen machtlos sind und ein Ende nicht abzusehen ist.  
 

Da tut es gut, den Blick auch einmal von diesem Geschehen abzuwenden und uns an den 
schönen Dingen in unserer Nähe zu erfreuen. Ein Blick aus meinem Fenster lässt mich an 
einem Dezemberabend eine wunderbare Abendstimmung geniessen. Mit der scheidenden 
Sonne erstrahlt der Himmel noch einmal vielfarbig und dann beginnen von der verschneiten 
Bergkette her das Stockhorn- und das Niesenlicht zu leuchten. 
 

Doch auch unser Verein vermag uns, so will ich hoffen, mit seinen vielseitigen Aktivitäten  
ein Gefühl der Zusammengehörigkeit, der Zufriedenheit und Geborgenheit zu vermitteln.  
Im Namen des Vorstands danke ich allen Mitgliedern für das uns entgegengebrachte Ver- 
trauen und für das Mitmachen; alle tragen zu einem lebendigen Vereinsgeschehen bei.  
Ich freue mich darauf, unsere 7. Hauptversammlung endlich wieder im gewohnten Rahmen 
durchführen zu können, denn der direkte und persönliche Austausch mit euch ist mir wichtig. 
  

                                                                 Bis dann - eure Präsidentin, Rosette Eicher 

 
 
Aus dem Vorstand 
 
Die 6. Hauptversammlung vom 15. Februar 2022 mussten wir dieses Jahr sicherheitshalb- 
er (Corona) wieder auf schriftlichem Weg durchführen. Auch dieses Jahr war die Stimm- 
beteiligung mit gut 70% beachtenswert. 
 
Im Berichtsjahr hat sich der Vorstand an 4 ordentlichen Sitzungen getroffen, nebst all den 
Nebenarbeiten die zu einer Vorstandstätigkeit gehören. An dieser Stelle möchten wir der 
Gemeinde dafür danken, dass sie uns wiederum ein Sitzungszimmer im Gemeindehaus 
zur Verfügung stellt. Mitte November fand erneut der jährliche Erfahrungsaustausch unter 
den Gruppenleitenden statt. 
 
Im März konnten wir unseren Verein im "Der Sensetaler" unter dem Titel "Hier sind die 
Älteren erwünscht" einem breiten Publikum präsentieren. Ferner hat ein Gedankenaus-
tausch zwischen Frau Sandra Wittwer, Gemeinderätin Soziales und unserer Präsidentin 
stattgefunden. 
 
Wie bereits letztes Jahr angekündigt, verlassen Rosmarie Gloor, Ernst Hirsig, und Andreas 
Matti nach 6-jähriger Tätigkeit unseren Vorstand. Ihnen gebührt an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön. So mussten wir nach drei neuen Vorstandsmitgliedern und auch einer 
Revisionsperson Ausschau halten. Dass wir innert kürzester Zeit alle Stellen besetzen 
konnten, war äusserst erfreulich. Es zeigt, dass unser Engagement sehr wohl zur Kenntnis 
genommen und geschätzt wird. 



 

An der kommenden Hauptversammlung werden wir Heinz Hirter, Ursula Rickli und Willi 
Waldspurger als neue Vorstandsmitglieder vorschlagen. Rosmarie Blatter wird sich als 
Revisorin zur Verfügung stellen, da Ursula Ramseyer wegen Wegzugs zurück getreten ist. 
 
Im 2022 wurde wiederum ein grösserer Anlass für Jung und Alt organisiert. Mit Hanspeter 
Latour "Natur mit Latour" erlebten wir einen sehr unterhaltsamen und lehrreichen Abend.  
Das Publikum erfreute sich an der Präsentation. Fast 140 Personen, auch aus umliegenden 
Gemeinden, nahmen an dieser Veranstaltung teil. Ein feines Apéro rundete den unvergess- 
lichen Anlass ab.  
 
Ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlassen, den Vorstandsmitgliedern für ihre stets 
konstruktive Zusammenarbeit bei all den vielseitigen Aufgaben zu danken. 
 

 

Mitgliederbestand 
 
Unser Verein zählte am 31. Dezember 2022  65 Einzel- und 37 Paarmitgliedschaften, das 
sind insgesamt 139 Personen. Ferner gaben 4 Mitglieder ihren Austritt (Weg- resp. Umzüge); 
dafür konnten wir 6 Eintritte verzeichnen. 
 

Leider haben wir auch einen Todesfall zu beklagen: Ruth Voser, Rümligen. 
 
 

Unsere Aktivitäten 

 
Velofahren 
 

Am 2. Juni 2022 fand im Eywäldli ein gemütliches Apéro zum sich Kennenlernen und Ein- 
stimmen auf die Saison statt. Erich Helwin konnte 4 Bike-Touren bei gutem Wetter mit bis 
zu 11 Teilnehmenden durchführen. 
 
Wandern 
 

5 Wanderungen konnten durchgeführt werden, 1 musste wegen schlechten Wetters abge- 
sagt werden. Durchschnittlich nahmen 18 Personen daran teil. Hauptsächlich war man mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln unterwegs. Am 1. Febr. 2023 wird Urs Stoller wiederum  
den traditionellen Schlussabend im Pavillon Rüti organisieren. 
 
Skifahren 
 

Die 3 geplanten Skitage konnte Heinz Hirter bei meist schönem Wetter mit 6 - 7 Personen 
durchführen. Bewährt hat sich die Planung: Angesagt wurde jeweils der Montag einer Woche; 
innerhalb dieser Woche konnte wetterabhängig aber auch ein anderer Tag festgelegt werden. 
 
Jassen 
 

Das Jassen mit Christian Dähler fand jeden 1. Donnerstag im Monat statt, anwesend waren 

jeweils 4 - 8 Teilnehmende. Die geselligen Nachmittage im Restaurant Adler werden von den 
Jassbegeisterten geschätzt. Es dürften gerne noch mehr Interessierte dazustossen.   

 

Stamm Brunnen 
 

Der Stamm von Hans Böhlen lief erfreulich. Jeden 2. Samstag trafen sich 8 - 14 Männer 

im Restaurant Brunnen zum Austauschen und Diskutieren. Am 31. August kamen 25 Mit- 
glieder vom Donnschtig- und vom Brunnen-Stamm zu einem gemeinsamen Brätlen zusam-
men. Mit dem traditionellen Weihnachtsessen im Rest. Adler wurde das Jahr verabschiedet. 



 

Donnschtig Stamm 
 

Wöchentlich nahmen 6 - 13 Frauen daran teil. Für die intensiven Gespräche wäre ein se- 
parater Raum wünschenswert. Erika Stoller wird schauen, ob sich allenfalls eine andere 

Lokalität finden liesse. Grundsätzlich tagt die Gruppe gerne im Tea-Room Steiner. 
 
Kochen für Männer 60 plus 
 

Im 2022 konnten keine Kochabende durchgeführt werden. In der Zwischenzeit haben 
wir eine neue Kochleitung in Rosmarie Blatter und Daniel Brönnimann gefunden. Rosmarie 
wird als Gruppenleiterin fungieren. Der Kochgruppe wünsche ich viel Freude und Erfolg. 
 
Schneeschuhwandern 
 

Am 24. Februar konnte auf Sunnbüel oberhalb Kandersteg eine erste Schneeschuh-
wanderung mit 10 Personen durchgeführt werden. Paul Hirschi leitete die Tour und die 
Organisation dafür übernahm Rosette Eicher. 
 

Liebe Leiterin, liebe Leiter vielen Dank für euren unermüdlichen Einsatz. Ich hoffe, auch  
in Zukunft auf eure grosse Hingabe zählen zu können.  

 
 
An Veranstaltungen und Besichtigungen fanden insgesamt statt: 
 
► Bärner Gritli: Stadtrundgang mit einer Dienstmagd um 1870 
► Erinnerung an eine schöne Schulreise aus unserer Schulzeit zur St. Petersinsel 
► Natur mit Latour; Hanspeter Latour 
► Der letzte Seiler - Ernst Sinzig aus Riggisberg 
► "Richtig atmen" Referat mit Frau A. Löliger Ursenbacher, Ateminstitut Schweiz 
► Zuckerfabrik Aarberg: Einblicke in die Zuckerproduktion 
 
Nicht zuletzt gilt mein herzlicher Dank auch all denen, die sich in irgendeiner Form im  
2022 um den Verein 60 plus Riggisberg bemüht haben.  
 
 

Riggisberg, 6. Januar 2023   Rosette Eicher 
       Präsidentin Verein 60 plus Riggisberg  
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